
 

 

Medieninformation 

des Landeswahlleiters – Wahl zum 20. Deutschen Bundestag 
12/2021 
Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 

Bundestagswahl 2021: Amtliches Zweitstimmenergebnis 
für den Freistaat Sachsen festgestellt 

Am 8. Oktober 2021 ermittelte der Landeswahlausschuss des Freistaates Sach-

sen in einer öffentlichen Sitzung das amtliche sächsische Zweitstimmenergebnis 

für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag. Eine Übersicht des festgestellten Er-

gebnisses und der für die einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen gültigen 

Zweitstimmen ist in Anlage 1 dieser Medieninformation dargestellt. 

Landeswahlleiter Martin Richter stellte nach der Sitzung fest: „Im Vergleich zum 

vorläufigen Ergebnis, das aufgrund der Schnellmeldungen in der Wahlnacht er-

stellt wurde, gab es keine größeren Abweichungen. Lediglich in wenigen Fällen 

mussten von den Wahlausschüssen Korrekturen vorgenommen werden. Dies 

spricht für die sorgfältige Arbeit aller Beteiligten vor Ort und die hohe Qualität der 

Ergebnisermittlung. Die heutige Feststellung des Landeswahlausschusses been-

det einen Organisationsprozess, der die Verantwortlichen in den vergangenen 

Monaten vor zahlreiche Herausforderungen gestellt hat. Es freut mich, dass auf-

grund des Einsatzes aller Mitwirkenden die Bundestagswahl in Sachsen 

ordnungsgemäß durchgeführt werden konnte.“ 

Auf der Grundlage der Entscheidungen der Landeswahlausschüsse zum jeweili-

gen Landesergebnis wird der Bundeswahlausschuss voraussichtlich am  

15. Oktober das endgültige Ergebnis für die Bundestagswahl 2021 für das ge-

samte Bundesgebiet feststellen. In dieser Sitzung wird der Bundeswahlausschuss 

auch entscheiden, wie viele Sitze auf die einzelnen Parteien und Landeslisten 

entfallen und welche Landeslistenbewerber gewählt sind. Im Nachgang dazu, vo-

raussichtlich ab dem 18. Oktober 2021, werden die endgültigen Ergebnisse im 

Freistaat Sachsen mit den Ergebnissen auf Ebene der Wahlkreise und Gemein-

den online zum Abruf bereitgestellt: 

https://wahlen.sachsen.de/bundestagswahl-2021-wahlergebnisse.php 

In diesem Rahmen werden neben den zahlenmäßigen Ergebnissen, Informatio-

nen zur Wahlbeteiligung und einem Vergleich zur Vorwahl auch die in den 

Wahlkreisen gewählten Abgeordneten sowie die gewählten sächsischen Listen-

bewerber präsentiert. 

Auskunft erteilen: 

Thomas Weigel, Tel.: 03578 33-1000 

Dr. Thomas Wolf, Tel.: 03578 33-1300 

Verbreitung mit Quellenangabe erwünscht. 

Der Landeswahlleiter 

Ihre Ansprechpartnerin: 
Anja Gräfe 
 
Durchwahl 
Telefon +49 3578 33-1001 
Telefax +49 3578 33-1099 
 
landeswahlleiter@ 
statistik.sachsen.de  
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Anlage 1 

Amtliches Zweitstimmenergebnis  

der Wahl zum 20. Deutschen Bundestag am 26. September im Freistaat Sachsen 

 

 

Stand 8. Oktober 2021 

absolut %

Wahlberechtigte 3 253 667 x

Wähler 2 488 954 76,5

Ungültige Zweitstimmen 26 057 1,0

Gültige Zweitstimmen 2 462 897 99,0

Alternative für Deutschland (AfD) 607 044 24,6

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 422 879 17,2

DIE LINKE (DIE LINKE) 230 012 9,3

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 474 804 19,3

Freie Demokratische Partei (FDP) 271 166 11,0

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 212 320 8,6

PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei) 47 939 1,9

Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, 

   Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 31 905 1,3

Nationaldemokratische Partei Deutschlands (NPD) 7 469 0,3

FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER) 56 654 2,3

Piratenpartei Deutschland (PIRATEN) 10 433 0,4

Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) 6 056 0,2

V-Partei³ - Partei für Veränderung, Vegetarier und Veganer (V-Partei³) 2 464 0,1

Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD) 1 562 0,1

Basisdemokratische Partei Deutschland (dieBasis) 38 090 1,5

Bündnis C - Christen für Deutschland (Bündnis C) 7 129 0,3

DER DRITTE WEG (III. Weg) 4 288 0,2

Deutsche Kommunistische Partei (DKP) 1 725 0,1

Partei der Humanisten (Die Humanisten) 4 003 0,2

Partei für Gesundheitsforschung (Gesundheitsforschung) 12 052 0,5

Team Todenhöfer – Die Gerechtigkeitspartei (Team Todenhöfer) 6 229 0,3

Volt Deutschland (Volt) 6 674 0,3

Zweitstimmen
Merkmal


